
Das MULTIREEDKONTAKT-(MRK-) elais ist eine Weiterentwicklung des 

FRK-7elai7. 

Multireed- bedeutet soviel wie ielfachreed-Kontakt. 

AIRK 

Parallel zu den Kontaktfecern liegen 

Leitbleche, die zusätzlichen magnetischen 

heranbringen. Die a:s Folge 

dieses Flusses im Luftspalt 

entstehende Kraft jiberwindet 

nicet nur die RUckstellkraft 

der Federn (18,5p), sondern 

sorgt auch noch für eine ge-

nügend hohe Kontaktkraft. 

Das sogenannte Rückschluß-

blech dient der Rückführung 

des MagnetfZusses un auch 

der Abschirmung. 

Di_ Kontakts ellen an den 

Zungen sind - wie auch beim 

FRK - durch eindffundier-

tes Gold veredelt. 

In einem Glaerohr sind 4 Kontakte 

gemeinsar, eingeschmolzen. Der 

Raumbedarf is somit äußerst 

gering (9x3,2mm Cuerschnitt). 

Der Multireedkontakt wird - wie 

der FRK - tr! Inneren einer Be-

tätigungsspule angeordnet. 

im Esenkreis des MRK-Relais 

Fluß an die Kontaktstellen 

Rückschlußblech 

Es werden drei versch edene Ausf -7h-ngen ees MRK-Relats je out: 

1. Koppelrelais 

Das Koppelrelais ist so konetruiert, 

daß es zu sog. Kopplern (in der Ver-

mittlungstechnik anstelle von Wäh-

lern) zu3amr4engestellt une viel-

fachgeschaltet werden kann. 

Da das Relais so wenig wie möglich 

Platz beanspruchen soll, e.erden 

alle Anschüsse mit Anschlußfahnen 

auf die Montageseite geführt. 

2. Funktionsrelais 

Das Funktionsrelais wird als Einzel-

relais verwendet. Es ist daher so 

gestaltet, daß es mit der Längs-

seite auf einer Leiterplatte be-

festigt werden kann. Die elektrische 

Verbindung zwischen Leiterplatte 

einerseits und Kontakt und 3pu1e 

andererseits stellen Fahnen her, 

die in den Flanschen befestigt 

sind. Der ''ickelraum, sowie die Zahl der Anschlußmoglichkeiten 

Zeitbleche 

reichen aus, das Relais mit zwei unabhilngigen 'Acklungen zu versehen. 
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3. Ruhekontakt-Relais 

Beim Ruhekontakt-Relais ist der Eisenkreis an den Übergangsstellen 

von den Leitbtechen auf das bei diesem Relais speziell geformte 

Rückschlußblech aufgetrennt. Durch vier kleine, an diesen Stellen 

eingefügte Dauermagnete, wird der MRK bei stromloser Spule betätigt. 

Fließt Strom durch die Spule, so kompensiert er er das Dauermagnet-

feld, worauf die Kontakte öffnen. 
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